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1. L’AUTO-ÉVALUATION DES COMPÉTENCES INTERCULTURELLES 

 

À FAIRE 

 

ZIEL: Lernstands- und Erfolgkontrolle 

 

GERR: Interkulturelle Fertigkeiten umfassen 

 die Fähigkeit, die Ausgangskultur und die 

fremde Kultur miteinander in Beziehung zu 

setzen; 

 kulturelle Sensibilität und die Fähigkeit, eine 

Reihe verschiedener Strategien für den 

Kontakt mit Angehörigen anderer Kulturen zu 

identifizieren und zu verwenden; 

 die Fähigkeit, als kultureller Mittler zwischen 

der eigenen und der fremden Kultur zu 

agieren und wirksam mit interkulturellen 

Missverständnissen und Konfliktsituationen 

umzugehen; 

 die Fähigkeit, stereotype Beziehungen zu 

überwinden. (S. 106) 

 

 

 

 

METHODE: 

Dieses Formular sollte zu Beginn und erneut kurz vor Schluss des Seminarfachs von den Schülerinnen 

und Schülern ausgefüllt werden. Es empfiehlt sich, für die Eintragungen jeweils unterschiedliche Farben 

zu verwenden. Das Formular dient ausschließlich zur Selbsteinschätzung, es sollte daher in den 

Schülerunterlagen bleiben und der Lehrkraft nicht ausgehändigt werden. 

 

KOPIERVORLAGE 
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1. L’AUTO-ÉVALUATION DES COMPÉTENCES INTERCULTURELLES 

 

Nom                 Date (1)     Date (2) 

1. Le quotidien et les traditions ++ + 0 - 

Je connais certains aspects de la vie 

quotidienne d’ une famille française, de la vie 

scolaire, du monde du travail etc. 

    

Je sais parler de sujets et de thèmes qui m’ 

intéressent comme la vie scolaire, l’éducation, 

la famille en Allemagne et en France. 

    

Je sais parler de sujets et de thèmes comme le 

sport, la musique, les films, les médias (télé, 

cinéma, internet etc.), les jours fériés, les fêtes 

et les traditions. 

    

 

2. Us et coutumes – conventions sociales – 
règlesde savoir-vivre 

++ + 0 - 

Je sais saluer en m'adaptant à la situation de 

communication avec les adultes, les enfants, les 

amis ..... 

    

Je sais comment me comporter et me tenir à 

table en Allemagne et en France, je sais quels 

vêtements je dois porter (ou ne pas porter). 

    

 

3. Les valeurs, les convictions et les atti-
tudes 

++ + 0 - 

J’ai quelques connaissances sur la religion en 

France et sur le rôle des minorités. 

    

Je peux comparer des aspects de l’identité 

culturelle de la France avec ceux de mon propre 

pays. 

    

Quand j’entre en contact avec un/e Français/e, 

je suis relax et je me sens à l'aise. 

    

 

4. Communication verbale ++ + 0 - 

Je sais adapter ma façon de parler à différentes 

situations de communication (poliment, 

chaleureusement …) 

    

Je sais m´excuser après avoir commis une 

erreur. 

    

Quand je ne trouve pas un mot, je sais me 

débrouiller pour me faire comprendre quand-

même. 

    

Je sais comment remercier après un repas au 

restaurant ou dans une famille. 

    

 

5. Communication non-verbale ++ + 0 - 

Je connais et je sais reconnaître des 

expressions corporelles et des gestes que les 

Français utilisent souvent. 
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2. BASE DE DONNÉES PERSONNELLES 

 

À FAIRE 

 

 

ZIEL: Eigenständiges Lernen 

 

Empfehlungen und Handreichungen für das 

Seminarfach in der Hauptphase der 

Gymnasialen Oberstufe Saar. Dezember 2007: 

„Von Seiten der Schüler wird eine aktive 

Mitgestaltung des Unterrichts erwartet. Dies 

zeigt sich in selbständigem und 

eigenverantwortlichem Agieren innerhalb des 

Lernprozesses. Darüber hinaus sollen die 

Schülerinnen und Schüler Bereitschaft zeigen, 

konstruktiv in einem Team zu arbeiten, und sie 

sollen die Fähigkeit entwickeln, ihre eigenen 

Lernprozesse zu reflektieren.“ (S. 11) 

 

 

 

 

 

 

 

 

METHODE: 

Mit Hilfe dieses Formulars bzw. entsprechenden selbst gestalteten Blättern sollen die S ermutigt werden, 

neue Vokabeln, Strukturen, Redewendungen usw., die während des Unterrichts auftreten, selbständig zu 

erfassen und in ihrer „Persönlichen Datenbank“ zu speichern. 

Wenn möglich, sollten in Abständen von ca. 2 Wochen den S jeweils 2 bis 3 neue Kopien des Formulars 

ausgehändigt werden. Dies dient zur Erinnerung und kann ggf. zur Klärung einzelner Fragen durch L 

genutzt werden. 

KOPIERVORLAGE 
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2. BASE DE DONNÉES PERSONNELLES 

 

Complétez la base de données avec les éléments langagiers utiles choisis dans les textes du cours. 

 

1 Mots clefs 2 Phrases modèles 
3 Synonymes 
ou antonymes 

4 Traduction 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

5 Phrases ou expressions typiques 6 Traduction 
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3. FEUILLE DE NOTATION 

 

À FAIRE 

 

 

ZIEL: Eigenständiges Lernen 

 

 

Empfehlungen und Handreichungen für das 

Seminarfach in der Hauptphase der 

Gymnasialen Oberstufe Saar. Dezember 2007: 

„Von Seiten der Schüler wird eine aktive 

Mitgestaltung des Unterrichts erwartet. Dies 

zeigt sich in selbständigem und 

eigenverantwortlichem Agieren innerhalb des 

Lernprozesses. Darüber hinaus sollen die 

Schülerinnen und Schüler Bereitschaft zeigen, 

konstruktiv in einem Team zu arbeiten, und sie 

sollen die Fähigkeit entwickeln, ihre eigenen 

Lernprozesse zu reflektieren.“ (S. 11) 

 

 

 

 

 

 

METHODE: 

Jede/r S erhält eine Kopie dieses Formulars als persönliche Punktekarte ausgehändigt. Bei allen 

Übungen mit spielerischem und Wettbewerbs-Charakter (z.B. TRIADE) wird die zu erreichende 

Punktzahl von L vorab mitgeteilt: z. B. 1 bis 3 Pluspunkte, bzw. 1 Minuspunkt bei Verwendung von 

Deutsch. Die S arbeiten in Dreiergruppen: 2 S kommunizieren miteinander, 1 S ist „Spielleiter/in“. Der/die 

„Spielleiter/in“ attestiert den „Mitspielern/ Mitspielerinnen“ auf ihren “Score Cards” die jeweils erreichte 

Punktzahl. 

Nach einem oder zwei Monaten kann Zwischenbilanz zum aktuellen Punktestand gezogen werden, ggf. 

werden kleinere „Prämien“ verteilt. 

 

KOPIERVORLAGE 



 15 

3. FEUILLE DE NOTATION 

 

Elève                 Classe   

Points (+1, +2, + 3 / -1) Date Signature de l ´ « arbitre » 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

TOTAL: 
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4. NIVEAUX DE COMPÉTENCE: PRENDRE PART À UNE CONVERSATION 

 

À FAIRE 

 
ZIEL: Selbst- und Partnereinschätzung anhand 

von Deskriptoren des GERR 

 

Empfehlungen und Handreichungen für das 

Seminarfach in der Hauptphase der 

Gymnasialen Oberstufe Saar. Dezember 2007: 

„Von Seiten der Schüler wird eine aktive 

Mitgestaltung des Unterrichts erwartet. Dies 

zeigt sich in selbständigem und 

eigenverantwortlichem Agieren innerhalb des 

Lernprozesses. Darüber hinaus sollen die 

Schülerinnen und Schüler Bereitschaft zeigen, 

konstruktiv in einem Team zu arbeiten, und sie 

sollen die Fähigkeit entwickeln, ihre eigenen 

Lernprozesse zu reflektieren.“ (S. 11) 

 

METHODE: 

Die Deskriptoren des GERR dienen zur 

Orientierung und zur Einübung der Selbst- und 

Partnereinschätzung. Je nach Gruppengröße 

werden mehrere Kopien-Sätze benötigt. 

Blatt (a) wird in Streifen geschnitten, je ein Satz 

wird gemischt an die S ausgehändigt. 

 Input: Die 6 Niveaustufen des GERR, Sinn der Standardisierung, Funktion der Deskriptoren. 

 Partnerarbeit: Die S bringen die Deskriptoren in die richtige Reihenfolge (A1 bis C2), indem sie die 

Streifen auf Blatt (b) auflegen. 

 Abgleich der Ergebnisse mit Blatt (c) 

 Beispiele mündlicher Produktion auf Video, Erläuterung der Niveau-Zuordnung (s.u.) 

 Übungen zur Anwendung der Deskriptoren bei der Bewertung mündlicher Sprachproduktion: 

Anhand von Beispiel-Videos schätzen die S die jeweilige Niveaustufe ein. 

Die S sollten Sicherheit in der Einschätzung von mündlicher Sprachkompetenz erreichen; daher 

empfiehlt es sich, die o.a. Übung mindestens einmal im Laufe des Seminarfachs zu wiederholen.  

ACHTUNG: Auf der Internetseite des Centre International d‘études pédagogiques (CIEP) werden 

Video-Aufzeichnung kalibrierter (d. h. von Experten im Konsens bewerteter) Beispiele mündlicher 

Produktion bereitgestellt, die die Niveaustufen des GERR illustrieren. Auf der gleichen Seite werden 

darüber hinaus ausführliche Begründungen für die jeweilige Zuordnung der dokumentierten 

Performanz zu einer Stufe des GERR zum Herunterladen angeboten. 

http://www.ciep.fr/publi_evalcert/dvd-productions-orales-cecrl/index.php 

Auch der Europarat hat Video-Aufzeichnungen kalibrierter Beispiele mündlicher Produktion 

bereitgestellt. http://www.coe.int/T/DG4/Portfolio/?L=E&M=/main_pages/illustrationse.html. Die CD 

liegt mittlerweile der französischen Ausgabe des Referenzrahmens "Cadre européen commun de 

référence pour les langues" (Editions Didier) bei. 

KOPIERVORLAGE 

http://www.ciep.fr/publi_evalcert/dvd-productions-orales-cecrl/index.php
http://www.coe.int/T/DG4/Portfolio/?L=E&M=/main_pages/illustrationse.html
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4. NIVEAUX DE COMPÉTENCE: PRENDRE PART À UNE CONVERSATION1 (A) 

 

 

Je peux participer sans effort à toute conversation ou discussion et je suis aussi très à l’aise avec 

les expressions idiomatiques et les tournures courantes. Je peux m’exprimer couramment et exprimer 

avec précision de fines nuances de sens. En cas de difficulté, je peux faire marche arrière pour y 

remédier avec assez d’habileté et pour qu’elle passe presque inaperçue. 

 

Je peux m’exprimer spontanément et couramment sans trop apparemment devoir chercher mes 

mots. Je peux utiliser la langue de manière souple et efficace pour des relations sociales ou 

professionnelles. Je peux exprimer mes idées et opinions et lier mes interventions à celles de mes 

interlocuteurs. 

 

Je peux communiquer avec un degré de spontanéité et d’aisance qui rende possible une 

interaction normale avec un interlocuteur natif. Je peux participer activement à une conversation dans 

des situations familières, présenter et défendre mes opinions. 

 

Je peux faire face à la majorité des situations que l’on peut rencontrer au cours d’un voyage dans 

un pays où la langue est parlée. Je peux prendre part sans préparation à une conversation sur des 

sujets familiers ou d’intérêt personnel qui concernent la vie quotidienne (par exemple famille, loisirs, 

travail, voyage et actualité). 

 

Je peux communiquer lors de tâches simples et habituelles ne demandant qu’un échange 

d’informations simple et direct sur des sujets et des activités familiers. Je peux avoir des échanges très 

brefs même si, en règle générale, je ne comprends pas assez pour poursuivre une conversation. 

 

Je peux communiquer, de façon simple, à condition que l’interlocuteur soit disposé à répéter ou à 

reformuler ses phrases plus lentement et à m’aider à formuler ce que j’essaie de dire. Je peux poser des 

questions simples sur des sujets familiers ou sur ce dont j’ai immédiatement besoin, ainsi que de 

répondre à de telles questions. 

 

 

                                                      
1
 Cadre Européen Comun de Reférence pour l‘Apprentissage des Langues. Conseil d‘Europe 2001 



 18 

4. NIVEAUX DE COMPÉTENCE: PRENDRE PART À UNE CONVERSATION2 (B) 

 

 

C2  Je peux participer sans effort à toute conversation ou discussion et je suis aussi très à l’aise avec 

les expressions idiomatiques et les tournures courantes. Je peux m’exprimer couramment et exprimer 

avec précision de fines nuances de sens. En cas de difficulté, je peux faire marche arrière pour y 

remédier avec assez d’habileté et pour qu’elle passe presque inaperçue. 

 

C1  Je peux m’exprimer spontanément et couramment sans trop apparemment devoir chercher mes 

mots. Je peux utiliser la langue de manière souple et efficace pour des relations sociales ou 

professionnelles. Je peux exprimer mes idées et opinions et lier mes interventions à celles de mes 

interlocuteurs. 

 

B2  Je peux communiquer avec un degré de spontanéité et d’aisance qui rende possible une 

interaction normale avec un interlocuteur natif. Je peux participer activement à une conversation dans 

des situations familières, présenter et défendre mes opinions. 

 

B1  Je peux faire face à la majorité des situations que l’on peut rencontrer au cours d’un voyage dans 

un pays où la langue est parlée. Je peux prendre part sans préparation à une conversation sur des 

sujets familiers ou d’intérêt personnel qui concernent la vie quotidienne (par exemple famille, loisirs, 

travail, voyage et actualité). 

 

A2  Je peux communiquer lors de tâches simples et habituelles ne demandant qu’un échange 

d’informations simple et direct sur des sujets et des activités familiers. Je peux avoir des échanges très 

brefs même si, en règle générale, je ne comprends pas assez pour poursuivre une conversation. 

 

A1  Je peux communiquer, de façon simple, à condition que l’interlocuteur soit disposé à répéter ou à 

reformuler ses phrases plus lentement et à m’aider à formuler ce que j’essaie de dire. Je peux poser des 

questions simples sur des sujets familiers ou sur ce dont j’ai immédiatement besoin, ainsi que de 

répondre à de telles questions. 

 

                                                      
2
 Cadre Européen Comun de Reférence pour l‘Apprentissage des Langues. Conseil d‘Europe 2001 
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4. NIVEAUX DE COMPÉTENCE: PRENDRE PART À UNE CONVERSATION3 (C) 

 

 

C2  Je peux participer sans effort à toute conversation ou discussion et je suis aussi très à l’aise avec 

les expressions idiomatiques et les tournures courantes. Je peux m’exprimer couramment et exprimer 

avec précision de fines nuances de sens. En cas de difficulté, je peux faire marche arrière pour y 

remédier avec assez d’habileté et pour qu’elle passe presque inaperçue. 

 

C1  Je peux m’exprimer spontanément et couramment sans trop apparemment devoir chercher mes 

mots. Je peux utiliser la langue de manière souple et efficace pour des relations sociales ou 

professionnelles. Je peux exprimer mes idées et opinions et lier mes interventions à celles de mes 

interlocuteurs. 

 

B2  Je peux communiquer avec un degré de spontanéité et d’aisance qui rende possible une 

interaction normale avec un interlocuteur natif. Je peux participer activement à une conversation dans 

des situations familières, présenter et défendre mes opinions. 

 

B1  Je peux faire face à la majorité des situations que l’on peut rencontrer au cours d’un voyage dans 

un pays où la langue est parlée. Je peux prendre part sans préparation à une conversation sur des 

sujets familiers ou d’intérêt personnel qui concernent la vie quotidienne (par exemple famille, loisirs, 

travail, voyage et actualité). 

 

A2  Je peux communiquer lors de tâches simples et habituelles ne demandant qu’un échange 

d’informations simple et direct sur des sujets et des activités familiers. Je peux avoir des échanges très 

brefs même si, en règle générale, je ne comprends pas assez pour poursuivre une conversation. 

 

A1  Je peux communiquer, de façon simple, à condition que l’interlocuteur soit disposé à répéter ou à 

reformuler ses phrases plus lentement et à m’aider à formuler ce que j’essaie de dire. Je peux poser des 

questions simples sur des sujets familiers ou sur ce dont j’ai immédiatement besoin, ainsi que de 

répondre à de telles questions. 

 

                                                      
3
 Cadre Européen Comun de Reférence pour l‘Apprentissage des Langues. Conseil d‘Europe 2001 
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5. CADRE EUROPÉEN COMMUN DE RÉFÉRENCE POUR L‘APPRENTISSAGE 

DES LANGUES (A) (B) 
 

À FAIRE 

 
ZIEL: Selbst- und Partnereinschätzung anhand 

von Deskriptoren des GERR 

 

GERR: Empfehlungen und Handreichungen für 

das Seminarfach in der Hauptphase der 

Gymnasialen Oberstufe Saar. Dezember 2007: 

„Von Seiten der Schüler wird eine aktive 

Mitgestaltung des Unterrichts erwartet. Dies 

zeigt sich in selbständigem und 

eigenverantwortlichem Agieren innerhalb des 

Lernprozesses. Darüber hinaus sollen die 

Schülerinnen und Schüler Bereitschaft zeigen, 

konstruktiv in einem Team zu arbeiten, und sie 

sollen die Fähigkeit entwickeln, ihre eigenen 

Lernprozesse zu reflektieren.“ (S.11) 

 

 

 

 

 

 

METHODE: 

Die Deskriptoren des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GERR) dienen zur 

Orientierung und zur Einübung der Selbst– und Partnereinschätzung. Je nach Gruppengröße werden 

mehrere Kopien-Sätze benötigt. 

Blatt (a) und (b) werden in Streifen geschnitten und gemischt an die S ausgehändigt. 

 Input: Die 6 Niveaustufen des GERR/Sinn der Standardisierung/Funktion der Deskriptoren. 

 Partnerarbeit: Die S bringen die Deskriptoren in die richtige Reihenfolge (A1 bis C2) 

 Abgleich der Ergebnisse mit Blatt (c) 

Die S sollten eine gewisse Sicherheit in der Einschätzung von Sprachkompetenz erreichen; daher 

empfiehlt es sich, die o. a. Übung mindestens einmal im Laufe des Seminarfachs zu wiederholen. 

KOPIERVORLAGE 
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5. CADRE EUROPÉEN COMMUN DE RÉFÉRENCE POUR L‘APPRENTISSAGE 

DES LANGUES (A) 
B
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5. CADRE EUROPÉEN COMMUN DE RÉFÉRENCE POUR L‘APPRENTISSAGE 

DES LANGUES (B) 
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 i
n

té
g

ra
n
t 

d
e

s
 

th
è

m
e
s
 

q
u
i 

le
u

r 
s
o

n
t 

lié
s
, 

e
n
 

d
é

v
e
lo

p
p

a
n

t 
c
e

rt
a
in

s
 p

o
in

ts
 e

t 
e

n
 t

e
rm

in
a
n

t 

m
o

n
 i
n

te
rv

e
n
ti
o

n
 d

e
 f
a

ç
o

n
 a

p
p
ro

p
ri

é
e

. 

J
e

 
p

e
u

x
 
m

'e
x
p

ri
m

e
r 

d
a

n
s
 
u

n
 
te

x
te

 
c
la

ir
 
e
t 

b
ie

n
 
s
tr

u
c
tu

ré
 
e

t 
d

é
v
e

lo
p

p
e

r 
m

o
n

 
p

o
in

t 
d
e
 

v
u

e
. 

J
e

 
p

e
u
x
 

é
c
ri

re
 

s
u

r 
d

e
s
 

s
u
je

ts
 

c
o

m
p

le
x
e

s
 d

a
n
s
 u

n
e

 l
e
tt

re
, 

u
n

 e
s
s
a

i 
o

u
 u

n
 

ra
p

p
o

rt
, 

e
n
 s

o
u

lig
n

a
n
t 

le
s
 p

o
in

ts
 q

u
e

 j
e

 j
u

g
e
 

im
p

o
rt

a
n

ts
. 

J
e

 p
e

u
x
 a

d
o
p

te
r 

u
n

 s
ty

le
 a

d
a

p
té

 

a
u

 d
e
s
ti
n

a
ta

ir
e

. 

B
2

 

J
e

 p
e

u
x
 c

o
m

p
re

n
d

re
 d

e
s
 c

o
n

fé
re

n
c
e

s
 e

t 
d
e
s
 

d
is

c
o

u
rs

 
a
s
s
e

z
 
lo

n
g

s
 
e

t 
m

ê
m

e
 
s
u

iv
re

 
u

n
e
 

a
rg

u
m

e
n

ta
ti
o

n
 c

o
m

p
le

x
e

 s
i 

le
 s

u
je

t 
m

'e
n

 e
s
t 

re
la

ti
v
e
m

e
n

t 
fa

m
ili

e
r.

 J
e

 p
e

u
x
 c

o
m

p
re

n
d

re
 l
a
 

p
lu

p
a

rt
 

d
e

s
 

é
m

is
s
io

n
s
 

d
e

 
té

lé
v
is

io
n
 

s
u
r 

l'a
c
tu

a
lit

é
 

e
t 

le
s
 

in
fo

rm
a

ti
o
n

s
. 

J
e
 

p
e
u
x
 

c
o

m
p

re
n

d
re

 l
a

 p
lu

p
a

rt
 d

e
s
 f

ilm
s
 e

n
 l

a
n

g
u
e
 

s
ta

n
d

a
rd

. 

J
e

 p
e

u
x
 l

ir
e

 d
e
s
 a

rt
ic

le
s
 e

t 
d

e
s
 r

a
p

p
o

rt
s
 s

u
r 

d
e

s
 

q
u

e
s
ti
o
n

s
 

c
o
n

te
m

p
o
ra

in
e
s
 

d
a

n
s
 

le
s
q
u

e
ls

 
le

s
 
a

u
te

u
rs

 
a

d
o

p
te

n
t 

u
n

e
 
a

tt
it
u

d
e
 

p
a

rt
ic

u
liè

re
 
o

u
 
u

n
 
c
e

rt
a

in
 
p

o
in

t 
d

e
 
v
u
e

. 
J
e
 

p
e

u
x
 

c
o
m

p
re

n
d

re
 

u
n

 
te

x
te

 
lit

té
ra

ir
e
 

c
o

n
te

m
p
o

ra
in

 e
n

 p
ro

s
e

. 

J
e

 
p

e
u

x
 

c
o
m

m
u
n

iq
u

e
r 

a
v
e
c
 

u
n

 
d

e
g

ré
 

d
e
 

s
p

o
n
ta

n
é
it
é

 e
t 

d
'a

is
a

n
c
e

 q
u
i 

re
n

d
e

 p
o

s
s
ib

le
 

u
n

e
 

in
te

ra
c
ti
o

n
 

n
o

rm
a

le
 

a
v
e
c
 

u
n
 

in
te

rl
o

c
u
te

u
r 

n
a

ti
f.

 
J
e

 
p

e
u

x
 

p
a

rt
ic

ip
e
r 

a
c
ti
v
e
m

e
n

t 
à

 
u

n
e

 
c
o

n
v
e

rs
a

ti
o

n
 

d
a
n

s
 

d
e
s
 

s
it
u
a

ti
o
n

s
 
fa

m
ili

è
re

s
, 

p
ré

s
e

n
te

r 
e

t 
d

é
fe

n
d

re
 

m
e

s
 o

p
in

io
n

s
. 

J
e

 
p
e

u
x
 

m
'e

x
p

ri
m

e
r 

d
e
 

fa
ç
o

n
 

c
la

ir
e
 

e
t 

d
é

ta
ill

é
e

 s
u

r 
u
n

e
 g

ra
n

d
e

 g
a
m

m
e

 d
e

 s
u
je

ts
 

re
la

ti
v
e
s
 
à

 
m

e
s
 
c
e

n
tr

e
s
 
d

'in
té

rê
t.

 
J
e

 
p

e
u
x
 

d
e

v
e
lo

p
e

r 
u

n
 

p
o

in
t 

d
e

 
v
u

e
 

s
u

r 
u

n
 

s
u
je

t 

d
'a

c
tu

a
lit

é
 e

t 
e
x
p
liq

u
e

r 
le

s
 a

v
a

n
ta

g
e

s
 e

t 
le

s
 

in
c
o
n

v
e
n

ie
n

t 
d
e

 d
if
fé

re
n

te
s
 p

o
s
s
ib

ili
té

s
. 

J
e

 p
e

u
x
 é

c
ri
re

 d
e
s
 t

e
x
te

s
 c

la
ir
s
 e

t 
d

é
ta

ill
é
s
 

s
u

r 
u

n
e
 g

ra
n

d
e
 g

a
m

m
e
 d

e
 s

u
je

ts
 r

e
la

ti
fs

 à
 

m
e

s
 i

n
té

rê
ts

. 
J
e

 p
e

u
x
 é

c
ri

re
 u

n
 e

s
s
a
i 

o
u

 u
n
 

ra
p

p
o

rt
 e

n
 t

ra
n

s
m

e
tt
a

n
t 

u
n

e
 i

n
fo

rm
a

ti
o
n

 o
u
 

e
n

 e
x
p

o
s
a

n
t 

d
e

s
 r

a
is

o
n
s
 p

o
u

r 
o

u
 c

o
n

tr
e

 u
n

e
 

o
p

in
io

n
 d

o
n

n
é

e
. 

J
e

 p
e

u
x
 
é
c
ri
re

 
d

e
s
 
le

tt
re

s
 

q
u

i 
m

e
tt
e

n
t 

e
n

 v
a
le

u
r 

le
 s

e
n
s
 q

u
e
 j

'a
tt

ri
b

u
e
 

p
e

rs
o
n

n
e
lle

m
e

n
t 

a
u
x
 

é
v
é

n
e
m

e
n

ts
 

e
t 

a
u
x
 

e
x
p

é
ri
e

n
c
e
s
. 

 

É
c
o
u
te

r 

L
ir
e

 

P
re

n
d
re

 p
a
rt

 à
 

u
n
e
 c

o
n
v
e
rs

a
-

ti
o
n

 

S
'e

x
p
ri

m
e
r 

o
ra

le
m

e
n

t 
e
n

 

c
o
n
ti
n

u
 

É
c
ri
re
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5. CADRE EUROPÉEN COMMUN DE RÉFÉRENCE POUR L‘APPRENTISSAGE 

DES LANGUES (C) 

C
2

 

J
e
 

n
'a

i 
a
u
c
u
n

e
 

d
if
fi
c
u
lt
é
 

à
 

c
o
m

p
re

n
d

re
 

le
 

la
n
g
a

g
e
 

o
ra

l,
 

q
u
e
 c

e
 s

o
it
 d

a
n
s
 l

e
s
 c

o
n

d
it
io

n
s
 

d
u
 d

ir
e
c
t 

o
u
 d

a
n
s
 l

e
s
 m

é
d
ia

s
 e

t 

q
u
a

n
d
 o

n
 p

a
rl
e
 v

it
e
, 

à
 c

o
n

d
it
io

n
 

d
'a

v
o
ir
 

d
u
 

te
m

p
s
 

p
o

u
r 

m
e

 

fa
m

ili
a
ri
s
e
r 

a
v
e
c
 

u
n
 

a
c
c
e

n
t 

p
a
rt

ic
u
lie

r.
 

J
e
 p

e
u
x
 l
ir

e
 s

a
n
s
 e

ff
o
rt

 t
o
u
t 

ty
p

e
 

d
e
 

te
x
te

 
m

ê
m

e
 

a
b

s
tr

a
it
 

o
u

 

c
o
m

p
le

x
e
q

u
a
n

t 
a
u
 f

o
n

d
 o

u
 à

 l
a

 

fo
rm

e
, 

p
a
r 

e
x
e

m
p
le

 u
n
 m

a
n
u

e
l,
 

u
n
 

a
rt

ic
le

 
s
p
é
c
ia

lis
é
 

o
u
 

u
n

e
 

o
e
u

v
re

 l
it
té

ra
ir

e
. 

J
e
 p

e
u

x
 p

a
rt

ic
ip

e
r 

s
a
n

s
 e

ff
o

rt
 à

 

to
u
te

 
c
o
n
v
e
rs

a
ti
o

n
 

o
u

 

d
is

c
u
s
s
io

n
 e

t 
je

 s
u
is

 a
u
s
s
i 
tr

è
s
 à

 
l'a

is
e
 

a
v
e
c
 

le
s
 

e
x
p
re

s
s
io

n
s
 

id
io

m
a
ti
q

u
e

s
 

e
t 

le
s
 

to
u

rn
u
re

s
 

c
o
u
ra

n
te

s
. 

J
e
 
p

e
u
x
 
m

'e
x
p
ri

m
e

r 

c
o
u
ra

m
m

e
n
t 

e
t 

e
x
p
ri

m
e

r 
a
v
e
c
 

p
ré

c
is

io
n
 

d
e
 
fi
n

e
s
 
n

u
a
n

c
e
s
 
d

e
 

s
e
n
s
. 

E
n
 

c
a
s
 

d
e
 

d
if
fi
c
u
lt
é
, 

je
 

p
e
u

x
 f

a
ir

e
 m

a
rc

h
e
 a

rr
iè

re
 p

o
u

r 
y
 

re
m

é
d
ie

r 
a
v
e
c
 a

s
s
e
z
 d

'h
a

b
ile

té
 

e
t 

p
o

u
r 

q
u
'e

lle
 

p
a

s
s
e
 

p
re

s
q
u

e
 

in
a
p

e
rç

u
e
. 

J
e
 

p
e

u
x
 

p
ré

s
e

n
te

r 
u
n

e
 

d
e
s
c
ri
p
ti
o
n
 

o
u
 

u
n

e
 

a
rg

u
m

e
n
ta

ti
o
n
 

c
la

ir
e
 

e
t 

fl
u
id

e
 

d
a
n

s
 

u
n
 

s
ty

le
 

a
d
a
p

té
 

a
u

 

c
o
n
te

x
te

, 
c
o

n
s
tr

u
ir

e
 

u
n

e
 

p
ré

s
e
n

ta
ti
o
n
 d

e
 f

a
ç
o

n
 l
o

g
iq

u
e
 e

t 

a
id

e
r 

m
o

n
 a

u
d
it
e

u
r 

à
 r

e
m

a
rq

u
e

r 

e
t 

à
 

s
e

 
ra

p
p
e
le

r 
le

s
 

p
o
in

ts
 

im
p
o

rt
a
n
ts

. 

J
e
 

p
e
u
x
 

é
c
ri

re
 

u
n
 

te
x
te

 
c
la

ir
, 

fl
u
id

e
 e

t 
s
ty

lis
ti
q
u

e
m

e
n
t 

a
d

a
p
té

 

a
u
x
 

c
ir
c
o
n
s
ta

n
c
e
s
. 

J
e
 

p
e

u
x
 

ré
d
ig

e
r 

d
e
s
 l

e
tt

re
s
, 

ra
p

p
o

rt
s
 o

u
 

a
rt

ic
le

s
 

c
o
m

p
le

x
e
s
, 

a
v
e
c
 

u
n

e
 

c
o
n
s
tr

u
c
ti
o

n
 

c
la

ir
e
 

p
e
rm

e
tt

a
n
t 

a
u
 

le
c
te

u
r 

d
'e

n
 

s
a
is

ir
 

e
t 

d
e

 

m
é

m
o

ri
s
e

r 
le

s
 

p
o
in

ts
 

im
p
o

rt
a
n
ts

. 
J
e
 p

e
u
x
 r

é
s
u

m
e

r 
e
t 

c
ri
ti
q

u
e
r 

p
a

r 
é
c
ri
t 

u
n
 

o
u
v
ra

g
e

 

p
ro

fe
s
s
io

n
n
e
l 

o
u
 

u
n

e
 

o
e

u
v
re

 
lit

té
ra

ir
e

. 

C
1

 

J
e
 p

e
u
x
 c

o
m

p
re

n
d

re
 u

n
 l

o
n
g

 

d
is

c
o

u
rs

 m
ê
m

e
 s

'il
 n

'e
s
t 

p
a
s
 

c
la

ir
e

m
e

n
t 

s
tr

u
c
tu

ré
 

e
t 

q
u
e

 

le
s
 

a
rt

ic
u
la

ti
o

n
s
 

s
o
n
t 

s
e
u
le

m
e
n
t 

im
p
lic

it
e
s
. 

J
e
 p

e
u
x
 

c
o
m

p
re

n
d

re
 l

e
s
 é

m
is

s
io

n
s
 d

e
 

té
lé

v
is

io
n
 

e
t 

le
s
 

fi
lm

s
 

s
a
n
s
 

tr
o

p
 d

'e
ff

o
rt

. 

J
e
 

p
e
u
x
 

c
o
m

p
re

n
d
re

 
d
e
s
 

te
x
te

s
 

fa
c
tu

e
ls

 
o
u

 
lit

té
ra

ir
e
s
 

lo
n
g
s
 

e
t 

c
o
m

p
le

x
e
s
 

e
t 

e
n

 

a
p
p

ré
c
ie

r 
le

s
 

d
if
fé

re
n
c
e
s
 

d
e

 

s
ty

le
. 

J
e
 

p
e
u
x
 

c
o
m

p
re

n
d
re

 

d
e
s
 a

rt
ic

le
s
 s

p
é
c
ia

lis
é

s
 e

t 
d
e

 
lo

n
g

u
e
s
 

in
s
tr

u
c
ti
o
n
s
 

te
c
h

n
iq

u
e
s
 

m
ê
m

e
 

lo
rs

q
u
'il

s
 

n
e
 s

o
n

t 
p

a
s
 e

n
 r

e
la

ti
o

n
 a

v
e
c
 

m
o
n

 d
o
m

a
in

e
. 

J
e
 

p
e

u
x
 

m
'e

x
p
ri

m
e
r 

s
p
o

n
ta

n
é

m
e

n
t 

e
t 

c
o
u
ra

m
m

e
n
t 

s
a

n
s
 

tr
o
p

 
a
p
p

a
re

m
m

e
n
t 

d
e

v
o
ir

 

c
h
e
rc

h
e
r 

m
e
s
 m

o
ts

. 
J
e
 p

e
u
x
 

u
ti
lis

e
r 

la
 l

a
n
g

u
e
 d

e
 m

a
n
iè

re
 

s
o
u

p
le

 
e
t 

e
ff

ic
a
c
e
 

p
o
u

r 
d
e
s
 

re
la

ti
o
n

s
 

s
o
c
ia

le
s
 

o
u

 

ro
fe

s
s
io

n
n

e
lle

s
. 

J
e
 

p
e
u
x
 

e
x
p
ri

m
e

r 
m

e
s
 

id
é

e
s
 

e
t 

o
p
in

io
n
s
 

e
t 

lie
r 

m
e
s
 

in
te

rv
e

n
ti
o

n
s
 à

 c
e
lle

s
 d

e
 m

e
s
 

in
te

rl
o
c
u
te

u
rs

. 

J
e
 

p
e

u
x
 

p
ré

s
e

n
te

r 
d
e
s
 

d
e
s
c
ri
p
ti
o
n
s
 

c
la

ir
e
s
 

e
t 

d
é
ta

ill
é
e
s
 

d
e
 

s
u
je

ts
 

c
o
m

p
le

x
e
s
, 

e
n
 
in

té
g

ra
n

t 
d
e
s
 

th
è

m
e
s
 q

u
i 

le
u
r 

s
o

n
t 

lié
s
, 

e
n

 

d
é
v
e
lo

p
p
a

n
t 

c
e
rt

a
in

s
 

p
o
in

ts
 

e
t 

e
n
 

te
rm

in
a

n
t 

m
o
n

 

in
te

rv
e

n
ti
o

n
 

d
e
 

fa
ç
o
n

 

a
p
p

ro
p
ri
é

e
. 

J
e
 p

e
u
x
 m

'e
x
p
ri

m
e

r 
d

a
n

s
 u

n
 

te
x
te

 c
la

ir
 e

t 
b
ie

n
 s

tr
u
c
tu

ré
 e

t 

d
é
v
e
lo

p
p
e

r 
m

o
n
 p

o
in

t 
d

e
 v

u
e
. 

J
e
 p

e
u
x
 é

c
ri
re

 s
u
r 

d
e
s
 s

u
je

ts
 

c
o
m

p
le

x
e
s
 

d
a

n
s
 

u
n

e
 

le
tt

re
, 

u
n
 

e
s
s
a

i 
o
u
 

u
n
 

ra
p

p
o
rt

, 
e
n

 

s
o
u
lig

n
a

n
t 

le
s
 

p
o
in

ts
 

q
u
e
 

je
 

ju
g
e
 

im
p

o
rt

a
n

ts
. 

J
e
 

p
e
u
x
 

a
d
o

p
te

r 
u

n
 

s
ty

le
 

a
d
a

p
té

 
a
u

 

d
e
s
ti
n
a
ta

ir
e
. 

B
2

 

J
e
 

p
e
u
x
 

c
o

m
p

re
n

d
re

 
d

e
s
 

c
o
n
fé

re
n
c
e
s
 

e
t 

d
e
s
 

d
is

c
o
u

rs
 

a
s
s
e
z
 

lo
n

g
s
 

e
t 

m
ê

m
e
 

s
u
iv

re
 

u
n
e
 

a
rg

u
m

e
n
ta

ti
o
n
 

c
o

m
p
le

x
e

 

s
i 

le
 

s
u
je

t 
m

'e
n
 

e
s
t 

re
la

ti
v
e

m
e

n
t 

fa
m

ili
e
r.

 
J
e

 
p
e

u
x
 

c
o
m

p
re

n
d

re
 

la
 

p
lu

p
a
rt

 
d

e
s
 

é
m

is
s
io

n
s
 

d
e
 

té
lé

v
is

io
n
 

s
u
r 

l'a
c
tu

a
lit

é
 

e
t 

le
s
 

in
fo

rm
a
ti
o

n
s
. 

J
e
 p

e
u
x
 c
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d
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p
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u
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c
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c
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p
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 l
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p
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c
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d
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p
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p
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c
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 d
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